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	Lehrkraft: …








Leitfach: Physik


1. Allgemeine Studien- und Berufsorientierung 

2. Projektthema:  Eine Wetterstation für unsere Schule

	Begründung und Zielsetzung des Projekts:
Klimawandel und Wetterkapriolen – solche und ähnliche Begriffe finden sich immer wieder in den Schlagzeilen der Zeitungen. Für noch genauere Wetterprognosen und zur Erhebung von Daten für ihre Modellrechnungen überziehen Meteorologen und Klimaforscher unseren Globus mit einem immer dichter werdenden Netz von Wetterstationen. Höchste Zeit also, auch am Standort unserer Schule eine Wetterstation einzurichten. Ein großes Vorhaben, das nur gelingen kann, wenn die notwendigen Planungs- und Realisierungsaufgaben auf verschiedene Arbeitsgruppen aufgeteilt werden. Fachliche Fragestellungen aus dem Bereich der Meteorologie, der Elektrik und der Informatik gilt es dabei ebenso zu bewältigen wie eine vernünftige Organisation der Finanzen oder der Einweihungsfeier.
Die Schülerinnen und Schüler lernen in diesem Seminar neben einfachen physikalischen Inhalten typische Vorgehensweisen von Ingenieuren und Betriebswirtschaftlern bei der Realisierung von komplexeren Aufgabenstellungen kennen.

Phasen zur Berufs- und Studienorientierung sind kursiv gedruckt.



	Halb-jahre
	Monate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler

und der Lehrkraft
	geplante Formen der
Leistungserhebung 
(mit Bewertungskriterien) und Beobachtungen für das Zertifikat

	11/1
	Sept./
Okt. 
	Einführende Unterrichtseinheit zur Studien- und Berufsorientierung 

Arbeit mit den BUS-Heften :                           Einteilung nach Typ A, B, C oder D , ca. 2 h
Bearbeitung der Fragebögen, ca. 2 h
Abschlussdiskussion, ca. 1 h
	Keine Bewertung in dieser Phase;
Teilnahme wird bestätigt

	
	Nov./
Dez.
	Einführung in das Projekt; Zielfestlegung; Grundlagen der Projektarbeit

Arbeitstechniken für die AGen
Gruppeneinteilung z. B.
· Koordination, Finanzierung und Einkauf

· Präsentation, Organisation der Einweihungsfeier

· rechnergestützte Messwerterfassung, Elektrik

· Stationsplanung (Standort, Gehäuse, Bau)

· Messeinheit Temperatur, Sonne

· Messeinheit Druck, Luftfeuchtigkeit

· Messeinheit Niederschlag

Anlegen eines Portfolios

Erste Gruppenphase ( Entwurf der Gruppenaufgaben), Erstellung von 5 min-Referaten)

Kick-off-Termin: gemeinsame Festlegung von Detailzielen, einer Kommunikationsstruktur (zwischen welchen Gruppen sind wann und wie Kontakte notwendig?) und eines Zeitplans
	1 Unterrichtsbeitragsnote pro Schüler/in, Beobachtung in den gemeinsamen Sitzungen: 
eigene Ideen, Gesprächsbeteiligung, Fähigkeit auf andere einzugehen










1 Kurzreferat pro Schüler/in

	
	Jan. - 
Feb.
	Arbeit in den Gruppen



dazwischen:
Trainingseinheit Recherchetechniken
	Beobachtung und Bewertung der Arbeit in den Gruppen – Kriterien:

Teamfähigkeit, Kreativität, Selbständigkeit, Einsatzbereitschaft 
(( Zertifikat)



	11/2
	Feb - Juli
	weiter Arbeit in den Gruppen: Einkauf, Vorversuche, Schnittstellen definieren und testen


dazwischen:

Unterrichtsgang (Besuch eines meteorologischen Institutes / von Wetterstationen)

Recherche „Mein Traumberuf“: Erstellung eines Posters; Gespräche mit den Kontaktpersonen der externen Partner (s. u.),über deren Beruffeld, Werdegang; Chancen und Risiken des Berufsfelds
Zwischenpräsentation der Gruppenergebnisse

gemeinsame Ist-Soll-Analyse (Zeitplan)!

Dokumentation der Arbeitsfortschritte im Portfolio


Anfang Juni: Baubeginn


Blockeinheit Studieninformation


	1 Unterrichtsbeitragsnote pro Schüler/in und Halbjahr, Beobachtung und Bewertung der Arbeit in den Gruppen
(Kriterien s. o. )



Bewertung der Poster

	12/1
	Sept. - Feb.
	Bau/Fertigstellung der Wetterstation

Erstellung einer Dokumentation/Handbuch 

Blockeinheit Bewerbungstraining
Eröffnung der Station im Rahmen einer selbst organisierten Feierstunde

Evaluation des Projekts, abschließende Bewertung

Reflexionsphase zu Studien- und Berufsorientierung, Abschlussgespräch mit jedem Schüler / jeder Schülerin
	Kriterien für die Bewertung der Portfolios:

· Struktur und Übersicht

· Aussagekraft und Relevanz der Inhalte
· Gestaltung

Kriterien für die Bewertung der Arbeitsergebnisse:

· Funktionstüchtigkeit
· Gestaltung
· Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
· Organisationsleistung
Evtl. Bewertung Organisation/Durchführung der Feierstunde

	Externe Partner, die voraussichtlich beteiligt sind:

Als Außenkontakte bieten sich die Herstellerfirmen der zu verwendenden Messgeräte an. Auch Kontakte zu meteorologischen Instituten sind denkbar. 

Andere Möglichkeiten bestehen darin, mit Medienvertretern (z. B. Wissenschaftsteil von Tageszeitungen) in Verbindung zu treten oder Gruppierungen (politische Parteien oder Bürgerinitiativen) anzusprechen, die aktiv den Klimawandel thematisieren.

	Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: …

…
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Datum und Unterschrift der Lehrkraft

___________________________________________________________________
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